
Die Kunst der Begleitung 
 
Die Begleitung von schwerkranken und sterbenden 
Menschen erfordert die Bereitschaft zur persön-
lichen Auseinandersetzung mit Sterben, Tod und 
Trauer. 
 
Das Bewusstwerden und Akzeptieren eigener 
Grenzen ist eine wesentliche Voraussetzung für den 
einfühlsamen Umgang mit Menschen in schwierigen 
Lebenssituationen. 
 
Der Austausch persönlicher Erfahrungen,  
die Vermittlung grundlegender Kenntnisse sowie die 
Umsetzung in das praktische Tun bilden den 
Rahmen dieser Qualifizierung.  
 
Das Festigen und Erweitern der persönlichen  
Sozial-, Wissens- und Handlungskompetenz sowie 
die Einbindung in die Hospizbewegung sind die 
Zielsetzungen des Seminars. 
 

Referenten und Referentinnen 
 
Das Seminar wird geleitet von erfahrenen 
Referentinnen und Referenten, die seit mehreren 
Jahren in der Hospiz- und Palliativarbeit und der 
Erwachsenenbildung tätig sind. 
 

Seminar-Ort 
 
„Wegwarte“ 
im Gesundheitszentrum Riedstadt 
Freiherr-vom-Stein-Str.9 
64560 Riedstadt 
 

Seminargebühr: 200,00 €. 

 
Eine Ermäßigung ist möglich, sprechen Sie uns 
darauf an.  
Bitte überweisen Sie die Gebühr erst nach erfolgter 
Zusage 
 

 

Die Inhalte im Überblick: 
 

8 Seminareinheiten (jeweils Freitag 19:00 -21:30 Uhr /  

                                  Samstag 10:00 -16:00 Uhr): 

- Die Hospizbewegung / Erfahrungen mit 
Sterben, Tod und Trauer 
 

- Bedürfnisse sterbender Menschen und 
deren Nahestehenden 
 

- Palliativ-Care: Pflegealltag, praktische 
Hilfestellungen, das Versorgungssystem  
 

- Wahrnehmung, Kommunikation und 
Gesprächsführung 
 

- Spiritualität und Rituale / Selbstsorge 
 

- Trauererfahrungen und Trauerprozesse 
 

- Kinder und Jugendliche in der 
Hospizarbeit 
 

- Hospizarbeit in der 
Praxis/Seminarreflexion  
anschließend: 
Übergabe der Zertifikate  
 

4 Themenabende: (dienstags 19.00-21.30 Uhr) 
- Ethische und rechtliche Aspekte  
- u.a. Vorsorgende Verfügungen  
- Schmerz u.a. Symptome 
- Demenz und Sterben 
- Bestattungskultur 

 
Selbststudium ergänzender Themen und zur 
Vertiefung der Seminarinhalte 
 
Praktikum in einer ambulanten und/oder stationären 
Pflegeeinrichtung (40 Stunden) 

 
Inhalt und Umfang des Seminares entsprechen den 
Empfehlungen des Deutschen Hospiz- und 
Palliativverbands (DHPV) 

 
 

 
Anmeldung (siehe Rückseite) 
nach dem persönlichen Gespräch 
ausfüllen, abschneiden und senden an  
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Anmeldung für das Seminar 

 
Hiermit melde ich mich für das Seminar  
„Die Kunst der Begleitung“ an. 
 
 
Name 

 
 
 
Vorname 

 
 
 
geboren am 

 
 
 
Straße 

 
 
 
PLZ, Ort 

 
 
 
Beruf 

 
 
 
Telefon 

 
 
 
E-mail 

 
 
 
 

Datum    Unterschrift 
 
 
 

 

Das Seminar… 
 
… dient als Grundlage für Menschen, die sich 
ehrenamtlich in der Hospizarbeit engagieren 
möchten. 
 
… kann von Menschen besucht werden, die sich 
persönlich mit den Themen Sterben, Tod und Trauer 
beschäftigen möchten. 
 
… kann als niederschwellige Fortbildung für 
Mitarbeitende in Heil- und Pflegeberufen erfolgen. 
 
 
 
 

Zur Klärung der Motivation  
und der Entscheidung über die Teilnahme 
möchten wir Sie gerne persönlichen kennen 
lernen.  
Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns: 
 
Wegwarte - Ambulanter Hospiz- und  
Palliativdienst Ried e.V. 
 
Gabriela Enderich / Tina Lorenz / Lena Greulich 
 
06158 / 9412428 
 
 
 
 
Bankverbindungen: 
 
Kreissparkasse Groß-Gerau 
IBAN: DE 9750 8525 5300 0711 0257 
BIC: HELADEF1GRG 
 
Volksbank Darmstadt Mainz eG 
IBAN: DE 63 5519 0000 0092 0540 14 
BIC: MVBMDE55   
 

 
 

 
 

Die Kunst der 
Begleitung 

 
 
 

Qualifizierung für ehrenamtlich 
Mitarbeitende in der Hospizarbeit 

 
 
 

Wegwarte - Ambulanter Hospiz- und 
Palliativdienst Ried e.V. 

06158 / 9412428 
info@wegwarte-ried.de 
www.wegwarte-ried.de 

 
 

Ihr Hospizverein 
in Biebesheim, Büttelborn, Gernsheim, Groß-Gerau, 

Trebur/Geinsheim und Riedstadt 

mailto:info@wegwarte-ried.de
http://www.wegwarte-ried.de/

